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See the notice on TED website

581623-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Travaux de construction de bâtiments scolaires – Ersatzneubau der Staatlichen 
Berufsschule in Regen mit FOS: Verkehrswegebauarbeiten Bereiche 1 und 2
OJ S 162/2026 24/08/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Travaux

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Landkreis Regen
Adresse électronique: vergabestelle@lra.landkreis-regen.de
Forme juridique de l’acheteur: Organisme de droit public, contrôlé par une autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Ersatzneubau der Staatlichen Berufsschule in Regen mit FOS: 
Verkehrswegebauarbeiten Bereiche 1 und 2
Description: Gebäudeabmessungen: Hauptgebäude Schule: bestehend aus UG, EG, 1.OG 
und 2.OG L/B ca. 103 m x 87,5 m, Höhe bis ca. 17 m Nebengebäude Metall: bestehend aus 
UG L/B ca. 18,5 m x 7,8 m, Höhe bis ca. 5 m Nebengebäude Müll- u. Fahrradunterstelle: 
bestehend aus EG L/B ca. 17,1 m x 5,2 m, Höhe bis ca. 3,5 m Heizgebäude: bestehend aus 1. 
UG und 2. UG L/B ca. 16,75 m x 7,0 m, Höhe bis ca. 8,5 m Nebengebäude Holz/Bau: 
bestehend aus EG L/B ca. 23,15 m x 7,35 m, Höhe bis ca. 5,5 m Baubeschreibung: Rohbau: 
Untergeschoss, Treppenhauskerne und Zentralbereich/Aula aus Stahlbeton, teilweise 
Sichtbeton, restliche Außen- und Innenwände in Holzbauweise, Innenwände teilweise aus 
GKB, Decken in Holz-Beton-Verbunddecken Fassaden: Holzverschalung mit 
dahinterliegender Wärmedämmung Dachkonstruktion: Flachdach, teilweise begrünt Fenster- 
und Außentüren: - Metallkonstruktion - Holz-Alu-Konstruktion Sonnenschutz: Raffstore 
Abgehängte Decken: aus GK-Bauplatten, teilweise als GK-Lochdecken bzw. Holz-
Akustikdecken mit darüberliegenden Installationen Innentüren: - Stahlzargen mit Holztürblatt - 
Alu-Glas-Konstruktion Bodenbeläge: Zementestrich und Beläge aus Kautschuk, Parkett und 
Fliesen mit Fußbodenheizung Befestigte Freiflächen: Asphaltbelag und Betonpflaster
Identifiant de la procédure: aad5ac88-e5a5-45eb-85e5-b20455424edd
Identifiant interne: 198/26
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45214200 Travaux de construction de bâtiments scolaires
Nomenclature complémentaire (cpv): 45210000 Travaux de construction de bâtiments, 
45236000 Travaux de nivelage, 45000000 Travaux de construction

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Regen
Code postal: 94209

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/581623-2026
mailto:vergabestelle@lra.landkreis-regen.de
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Subdivision pays (NUTS): Regen (DE229)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP4D0XM7UW# Auf die 
Zulässigkeitsvoraussetzungen eines Nachprüfungsantrages zur Vergabekammer gemäß §§ 
160 ff. GWB wird hingewiesen, namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die 
folgenden Wortlaut hat: "(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt." Der Nachprüfungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer 
einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten (§ 
161 GWB).
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vob-a-eu -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: 
Faute professionnelle grave: Der Nachweis über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
nach den §§ 123 und 124 GWB erfolgt durch eine Erklärung des Bieters, dass zum Zeitpunkt 
der Angebotsabgabe 1. keine Person, deren Verhalten ihm als für die Leitung des 
Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB zuzurechnen ist, wegen 
einer Straftat nach den in § 123 Abs. 1 GWB genannten strafrechtlichen Vorschriften oder 
vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten in den letzten fünf Jahren vor Angebotsabgabe 
rechtskräftig verurteilt worden ist und dass gegen ihn in diesem Zeitraum auch keine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten wegen einer derartigen Straftat 
festgesetzt worden ist; 2. der Bieter seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur Sozialversicherung stets ordnungsgemäß nachgekommen ist und 
Gegenteiliges in den letzten fünf Jahren vor Angebotsabgabe weder durch eine rechtskräftige 
Gerichts- noch durch eine bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde; 3. 
Der Bieter bei der Ausführung öffentlicher Aufträge die geltenden umwelt-, sozial- oder 
arbeitsrechtlichen Verpflichtungen beachtet und in den letzten drei Jahren vor 
Angebotsabgabe keinerlei diesbezüglichen Verstöße begangen hat; 4. der Bieter nicht 
zahlungsunfähig ist und über das Vermögen des Bieters weder ein Insolvenzverfahren noch 
ein vergleichbares gesetzliches Verfahren beantragt oder eröffnet wurde oder die Eröffnung 
eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist sowie dass derartige 
Umstände auch in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe nicht vorgelegen haben; 5. der 
Bieter sich nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat 
sowie dass derartige Umstände auch in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe nicht 
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vorgelegen haben; 6. weder der Bieter noch eine Person, deren Verhalten ihm als für die 
Leitung des Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB zuzurechnen 
ist, im Rahmen der beruflichen Tätigkeit in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe eine 
schwere und die Integrität des Bieters infrage stellende Verfehlung begangen hat; 7. der Bieter 
in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe keine Vereinbarungen mit anderen 
Unternehmen getroffen hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des 
Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 8. dass nach Kenntnis des Bieters kein 
Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die 
Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei 
der Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte, 9. dass der Bieter in den 
letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe bei der Ausführung eines früheren öffentlichen 
Auftrags oder Konzessionsvertrags keine wesentlichen Anforderungen erheblich oder 
fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und/oder dass dies nicht zu einer vorzeitigen Beendigung, 
zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat; 10. der Bieter nicht 
wegen eines Verstoßes nach § 21 Mindestlohngesetz (MiLoG) oder § 23 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AEntG) mit einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro 
belegt worden ist; 11. weder der Bieter noch eine Person, deren Verhalten ihm als für die 
Leitung des Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB oder als nach 
Satzung oder Gesetz Vertretungsberechtigter zuzurechnen ist, in den letzten fünf Jahren vor 
Angebotsabgabe nach § 404 Abs. 2 Nr. 3 Drittes Buch Sozialgesetzbuch mit einer Geldbuße 
von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt oder nach den §§ 10, 10a oder 11 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes zu einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen rechtskräftig verurteilt worden ist; 12. der Bieter 
über wirtschaftliche Mittel in einem solchen Umfang verfügt, dass diese zur Erfüllung seiner 
laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag 
ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der Phase der Prüfung 
und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des Auftraggebers 
durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absätze 4 und 5 des § 45 VgV 
unverzüglich nachweisen kann. 13. der Bieter in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe 
nicht wegen eines rechtskräftig festgestellten Verstoßes nach § 24 Abs. 1 LkSG mit einer 
Geldbuße nach Maßgabe von § 22 Absatz 2 LkSG belegt worden ist. Der Bieter hat zudem 
eine Eigenerklärung in Hinblick auf Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in 
der zum Zeitpunkt des Endes der Angebotsfrist geltenden Fassung über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren abzugeben.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Ersatzneubau der Staatlichen Berufsschule in Regen mit FOS: 
Verkehrswegebauarbeiten Bereiche 1 und 2
Description: Verkehrswegebauarbeiten Bereiche 1 und 2: - 605 m³ Oberboden liefern und 
andecken - 1.200 m³ Boden lösen und entsorgen - 7.275 m³ Erdplanum - 605 m³ 
Leitungsgraben - 500 m Sickerleitung - 170 m Entwässerungsleitung DN 100-200 - 22 Stück 
Straßenablauf - 136 m Entwässerungsrinne - 193 m Leibungsrinne - 24 Stück 
Schotabdeckungen D 400 - 4.000 m³ Frostschutzschicht - 2.224 m³ Asphalttragschicht - 280 
m³ Dränbetontragschicht - 2.224 m³ Asphaltdeckschicht - 627 m³ PU-Asphalt - 889 m³ Beton-
Rasenfugenpflaster - 2.800 m³ Granit-Kleinsteinpflaster - 300 m Granitstufen in Außentreppe - 
1.357 m Einfassung aus Beton und Granit - 306 m³ Stb-Bodenplatte D = 25 cm - 18 m³ Stb-
Fundamente - 130 Stück Sitzbeton-Sitzblöcke
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Identifiant interne: 198/26

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45214200 Travaux de construction de bâtiments scolaires
Nomenclature complémentaire (cpv): 45210000 Travaux de construction de bâtiments, 
45236000 Travaux de nivelage, 45000000 Travaux de construction

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Regen
Code postal: 94209
Subdivision pays (NUTS): Regen (DE229)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 12/10/2026
Date de fin de durée: 02/05/2027

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Pas encore connues
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis, Document de marché
Critère: Références sur des travaux spécifiés
Description du critère de sélection: Die Eignung ist durch Vorlage der PQ-Nr. oder vorläufig 
durch die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" gemäß Formblatt 124 oder eine 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) mit dem Angebot nachzuweisen. Gelangt das 
Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 
bzw. der EEE angegebenen Bescheinigungen innerhalb von sechs Kalendertagen nach 
Aufforderung vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die 
Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis 
oder es sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 bzw. der EEE 
auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Verpflichtung zur Angabe auf Aufforderung der Namen und beruflichen Qualifikationen der 
Personen, die für die Ausführung des Auftrags verantwortlich sind. Folgende Unterlagen lt. 
Formblatt 124 sind auf gesondertes Verlangen nachzureichen: - Referenzen, - Firmenprofil 
(Jahresumsatz, Beschäftigte der letzten drei Jahre), - Gewerbeanmeldung, - 
Handelsregisterauszug, - Handwerksrolle, - Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse, - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamts, - Freistellungsbescheinigung 
nach § 48b EStG, - Unbedenklichkeitsbescheinigung Berufsgenossenschaft

Critère: Autres exigences économiques ou financières
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Description du critère de sélection: Die Eignung ist durch Vorlage der PQ-Nr. oder vorläufig 
durch die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" gemäß Formblatt 124 oder eine 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) mit dem Angebot nachzuweisen. Gelangt das 
Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 
bzw. der EEE angegebenen Bescheinigungen innerhalb von sechs Kalendertagen nach 
Aufforderung vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die 
Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis 
oder es sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 bzw. der EEE 
auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Verpflichtung zur Angabe auf Aufforderung der Namen und beruflichen Qualifikationen der 
Personen, die für die Ausführung des Auftrags verantwortlich sind. Folgende Unterlagen lt. 
Formblatt 124 sind auf gesondertes Verlangen nachzureichen: - Referenzen, - Firmenprofil 
(Jahresumsatz, Beschäftigte der letzten drei Jahre), - Gewerbeanmeldung, - 
Handelsregisterauszug, - Handwerksrolle, - Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse, - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamts, - Freistellungsbescheinigung 
nach § 48b EStG, - Unbedenklichkeitsbescheinigung Berufsgenossenschaft

Critère: Inscription à un registre professionnel pertinent
Description du critère de sélection: Die Eignung ist durch Vorlage der PQ-Nr. oder vorläufig 
durch die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" gemäß Formblatt 124 oder eine 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) mit dem Angebot nachzuweisen. Gelangt das 
Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 
bzw. der EEE angegebenen Bescheinigungen innerhalb von sechs Kalendertagen nach 
Aufforderung vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die 
Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis 
oder es sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 bzw. der EEE 
auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Verpflichtung zur Angabe auf Aufforderung der Namen und beruflichen Qualifikationen der 
Personen, die für die Ausführung des Auftrags verantwortlich sind. Folgende Unterlagen lt. 
Formblatt 124 sind auf gesondertes Verlangen nachzureichen: - Referenzen, - Firmenprofil 
(Jahresumsatz, Beschäftigte der letzten drei Jahre), - Gewerbeanmeldung, - 
Handelsregisterauszug, - Handwerksrolle, - Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse, - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamts, - Freistellungsbescheinigung 
nach § 48b EStG, - Unbedenklichkeitsbescheinigung Berufsgenossenschaft

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 09/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D0XM7UW
/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D0XM7UW

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D0XM7UW

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D0XM7UW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D0XM7UW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D0XM7UW
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D0XM7UW
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Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 23/09/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 60 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, certains documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Die Nachforderung von Unterlagen wird über die 
Bieterkommunikation kommuniziert.
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Date d'ouverture: 23/09/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Südbayern
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. // § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. 
§ 134 Abs. 1 Satz 2 GWB. // Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben öffentliche Auftraggeber die 
Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des 
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der 
vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. // 
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Gemäß § 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn Kalendertage nach Absendung (per 
Telefax, E-Mail oder elektronisch über die E-Vergabeplattform) der Information nach 134 Abs. 
1 GWB geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information 
durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber 
kommt es nicht an. // Gemäß § 135 Abs. 1 GWB ist ein öffentlicher Auftrag von Anfang an 
unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat oder 2. den 
Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. // Gemäß § 135 Abs. 2 GWB 
kann die Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union. // Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die Vergabekammer Südbayern bei der 
Regierung von Oberbayern, 80534 München zu richten. Hinweis: Die Vergabestelle ist im 
Falle eines Nachprüfungsantrages verpflichtet, die Vergabeakten, die auch die abgegebenen 
Angebote enthalten, an die Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht 
auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret 
mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als 
Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Landkreis Regen
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Landkreis Regen

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Landkreis Regen
Numéro d’enregistrement: Leitweg-ID 09276-SG11-44
Adresse postale: Poschetsrieder Str. 16
Ville: Regen
Code postal: 94209
Subdivision pays (NUTS): Regen (DE229)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabestelle@lra.landkreis-regen.de
Téléphone: +49 9921601-0
Télécopieur: +49 9921601-100
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Südbayern
Numéro d’enregistrement: Leitweg-ID 09-0318006-60
Adresse postale: Maximilianstr. 39

mailto:vergabestelle@lra.landkreis-regen.de
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Ville: München
Code postal: 80538
Subdivision pays (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Téléphone: +49 892176-2411
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 52649758-5250-4a4e-8e10-6f17e675c447  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 21/08/2026 10:57:31 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 581623-2026
Numéro de publication au JO S: 162/2026
Date de publication: 24/08/2026
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